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Fusio beim Bundesfinale Rendezvous der Besten in Neumünster 



Einladung 

Gäste sind herzlich willkommen!

Wann: Freitag, 19. Mai 2017
Wo: Coubertinsaal (mit Bestuhlung einschl. Tischen) im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Fahrverbindung: U2 Olympiastation, S5 Westend

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der Bestandserhebung vom 
01.01.2017:
„Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder (angefangene Mitglieder) 
entfällt eine Delegiertenstimme.“

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind bis zum 21.04.2017 der 
Geschäftsstelle zu melden.

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2016
6. Bericht der Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge

10. Haushaltsplan 2017 (Etat)
11. Wahlen

11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer von zwei Jahren zu wählen:

a) Vorsitzende/r
c) Schatzmeister/in
e) Vertreter/in der Jugend (auf Vorschlag der Jugendvertretung)
g) 2. Beisitzer/in

11.2 Kassenprüfungsausschuss (für zwei Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten für ein Jahr

12. Sonstiges
13. Schlusswort

Anträge auf Satzungsänderungen und Beitragsgestaltung müssen dem Vorstand 
schriftlich bis zum 07.04.2017, alle anderen Anträge bis zum 21.04.2017 vorliegen.

Delegiertenversammlung
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Aus der Geschäftstelle ...

Das Team der Geschäftsstelle Die Aufnahmeanträge 
wünscht allen BTerinnen und BTern schickt uns bitte erst 
ein frohes und gesundes neues dann zu, wenn sie voll-
Jahr. Möge dieses Jahr ein sport- ständig ausgefüllt und 
lich erfolgreiches Jahr für alle wer- vom Antragsteller, Zahler 
den! sowie von euch unterschrie-

ben worden ist. 
Und wie zu jedem Jahresanfang un- Wir bearbeiten nur noch Originaldoku-
sere Bitte an alle Fachbereichs- mente. Per Fax und per E-Mail einge-
und Abteilungsleiter: reichte Anträge können wir zukünftig 
Unterstützt uns und denkt daran nicht mehr annehmen. Das gilt auch für 
der Geschäftsstelle bis spätestens die ÜL-Abrechnungen.
26. Februar 2017 die Mitarbeiter-
verzeichnisse, Protokolle der Sit- Vielen Dank 
zungen sowie die Jahresberichte mit einem guten Start ins Jahr 2017 
zu übermitteln!!! eure Alina Leonhardt
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Ich wünsche allen Mitgliedern und BT-Turnfestabend einladen, um 
deren Familienangehörigen ein fro- dort einige schöne und gesellige 
hes und gesundes neues Jahr. Ich Stunden verbringen zu können. Die-
hoffe, dass alle den Jahreswechsel ser findet am Pfingstsonntag, den 
gut überstanden haben und positiv 04.06.2016, statt und es können alle 
ins neue Jahr starten. BT-Mitglieder daran teilnehmen. 
2017 ist ein Turnfestjahr, was für uns 

Ansonsten wünsche ich allen Sport-
Sportler sicherlich immer etwas 

lerinnen und Sportlern ein erfolgrei-
ganz Besonderes ist und uns auch 

ches Sportjahr, bleibt alle schön ge-
vor neue Herausforderungen stellen 

sund und geht eifrig in die Sporthal-
wird. Nach 2005 ist Berlin wieder ein-

len zum Üben und Bewegen.
mal Ausrichter der größten Sportver-
anstaltung im Breitensport. Den Schieds- und Kampfrichtern ein 

glückliches Händchen und allen 
Lasst uns dieses Event gemeinsam 

Übungsleitern genügend Kraft, um 
angehen und zu einem großen Er-

die bevorstehenden Aufgaben be-
lebnis werden lassen.

wältigen zu können.
Schon heute möchte ich alle Teil-

Norbert Nest
nehmer recht herzlich zu unserem 

Was alle angeht ...

WEDDING-CUP 2017
Es ist wieder einmal soweit, der nächste Wedding-Cup am 22./23. April 2017 steht 
vor der Tür. Wir sind alle gespannt darauf, wie das Meldeergebnis werden wird, 
denn mit dem Deutschen Turnfest haben wir eine besondere Situation.
Dennoch hoffen und planen wir, dass wir wieder über 200 Mannschaften auf der 
Schillerwiese begrüßen können. 
Uns liegen bereits Meldungen aus Namibia und der Schweiz vor, so dass wir wie-
der eine internationale Veranstaltung präsentieren können.
Für einige Faustballkinder wird es der erste Cup sein, wir hoffen alle, dass es nicht 
gleichzeitig der letzte sein wird. Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren. Wir 
freuen uns über Zuschauer und fiebern dem Termin entgegen.

Die Begrüßung am Samstag findet ab ca. 10:30 Uhr statt, die Spiele werden um 
11:00 Uhr angepfiffen. Am Sonntag geht es mit den Spielen um 09:00 Uhr los.

Und noch ein Aufruf an alle Tanzfreunde:
Wer Interesse an dem Frühlingsball „Night of Sports“ am 25.02.2017 hat, kann 
sich gerne bei uns melden. Es sind noch Sitzkarten verfügbar. Also, falls Interes-
se besteht, einfach anrufen oder vorbeikommen!

Euer Team der Geschäftsstelle
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22. und 23. April 201722. und 23. April 2017

32. Wedding-Cup32. Wedding-Cup





Was alle angeht ...

Deutsches Turnfest 2017 Kartenbestellung: 
Neue Infos zum Deutschen Turnfest Viele Veranstaltungen sind bereits gut 
2017 in Berlin. gebucht. Mit der Anmeldung können wir 
T-Shirt: auch Veranstaltungskarten ordern. Bei 
Das „BT-Shirt“ kann auch für Mitglieder einigen Veranstaltungen gibt es nur 
bestellt werden, die nicht am Turnfest noch wenige Restkarten.
teilnehmen. Gästekarten für Nichtteilnehmer kann 
Die Kosten werden für Nichtteilnehmer ich nicht über das Gymnet buchen. Hier 
15 Euro betragen,  dann bitte über die Onlineseite des Turn-
Größen: XS, S, M, L, XL, XXL festes die Bestellung in Eigenregie aus-
Bitte hierfür eine Mail an: lösen. 

Meldungen: 
Feiern: Meldungen können in der Geschäfts-
Der BT-Abend ist am Sonntag, dem stelle abgegeben werden oder per 
04.06.2017. Diese Veranstaltung ist für E-Mail.
alle Mitglieder der Berliner Turnerschaft 
kostenfrei, auch Mitglieder, die nicht 
am Turnfest teilnehmen, sind herzlich Meldeschluss:
eingeladen. Die Feier findet in der Mö- Der Meldeschluss der Berliner Turner-
wensee-Grundschule, Afrikanische Str. schaft ist auf den 31.01.2017 festge-
123-125, 13351 Berlin, statt, diese legt. Danach werden keine Buchun-
Schule wird von unserem Verein be- gen mehr angenommen!
treut. Zeit ist noch nicht festgelegt.

Tillmann Fischbach   
Der Berlin-Abend des Landesver- &   André Braun
bandes wird auf der Messe stattfinden,  
am Montag, den 05.06.2017!

https://28154.reservix.de/events
meldungen@berlinerturnerschaft.de

meldungen@berlinerturnerschaft.de
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„Wie bunt ist das denn!“

„Das wäre mir nicht passiert!“ 

mb@berlinerturnerschaft.de

Frei nach diesem Motto gilt für das Mitteilungsblatt, dass die Farben aus 
dem Turnfest-Logo sich in der Gestaltung des Umschlages wiederfinden.

Nicht nur die redaktionelle Arbeit, Layout, sondern auch die Korrektur werden in ehrenamtlicher Arbeit übernommen. Wer fit 
in Orthographie ist, es liebt Texte Korrektur zu lesen und überlegt uns hierbei zu unterstützen, ist herzlich im Team des MB will-
kommen. Neugierige wenden sich bitte per E-Mail an: 

Aus der Redaktion ...



Termine

Vorstands-Klausurtagung Geschäftsstelle Sa., 07. Jan. 17 9:00 Uhr

Neujahrsbrunch La Luz Osramhöfe So., 08. Jan. 17 11:00 Uhr

Feuerwerk der Turnkunst 2017 Mercedes-Benz Arena So., 08. Jan. 17 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Meldeschluss Turnfest 2017 Di., 31. Jan. 17

Meisterehrung 2017 Grüntaler Straße Sa., 11. Feb. 17 18:00 Uhr

Kassenprüfung Geschäftsstelle Mo., 13. Feb. 17 14:00 Uhr

Vorstandsitzung Geschäftsstelle Mo., 20. Feb. 17 18:30 Uhr

Night of Sports 2017 Maritim Hotel Berlin Sa., 25. Feb. 17 20:00 Uhr

Vereinsratsitzung Geschäftsstelle Mo., 27. Feb. 17 18:30 Uhr

Bundesjugendspiele im Turnen Flatowhalle Sa., 11. Mrz. 17 11:00 Uhr

Kleinkindertag 2017 Rosa-Parks-Grundschule Sa., 25. Mrz. 17

Vorstandsitzung Geschäftsstelle So., 03. Apr. 16 18:30 Uhr

Frühjahrscup der Mehrkämpfer So., 23. Apr. 17

32. Wedding-Cup 2017 Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 22. Apr.- So., 23. Apr. 17

Delegiertenversammlung 2017 Coubertinsaal im Haus des Sports

Jesse-Owens-Allee 

Fr., 19. Mai. 17 18:30 Uhr

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Schwimmbad Krummestraße Sa., 20. Mai. 17

Internationales Deutsches Turnfest 2017 Berlin Sa., 03. Jun.- Sa., 10. Jun. 17

BT-Abend 2017 Möwensee-Grundschule So., 04. Jun. 17

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Do., 08. Jun. 17

Leichtathletik-Orientierungslauf So., 18. Jun. 17

BT-LA-Bambiniwettkampf 2017 Mi., 19. Jul. 17

BT-Abturnen 2017 So., 10. Sep. 17

Leichtathletik-Orientierungslauf Fr., 22. Sep. 17

Einladungsschwimmfest Sa., 11. Nov. 17

BT-Sport-Show/Gala 2018 Sa., 13. Okt. 18

November 2017

Januar 2017

Oktober 2018

April 2017April 2017

Mai 2017

Juni 2017

Februar 2017

März 2017

Juli 2017

September 2017

Hinweis

Die Seiten 8, 10 bis 15 sind in der Online-Ausgabe mit 
Rücksicht auf sensible Daten nicht veröffentlicht.

Die Redaktion
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Kleinkinderturnen 1. Kleinkinderabteilung
Liebe Mitarbeiter, Liebe Turnkinder, liebe Eltern!
für euch ein schönes und gesundes Das Jahr 2017 soll uns nur Freude 
neues Jahr. Besondere Genesungs- bringen. Auch wenn viele Kinder zur 
wünsche gehen an Anke. Wir hoffen, Weihnachtsfeier traurig waren, dass 
dass du 2017 wieder fit bist. es keine Reise geben wird, so wer-
Am 25. März findet unser „Kleinkin- den wir andere schöne Veranstaltun-
dertag“ statt. gen durchführen.
Nicht, wie zuerst vorgesehen, in Am 26. Januar geht es schon mit dem 
Spandau, sondern in Kreuzberg, in Familienturnen los. Das wird be-
der Sporthalle der Rosa-Parks- stimmt wieder lustig.
Schule in der Reichenberger Str. 64. Also auf ins neue Jahr 2017.
Näheres im nächsten MB.

Brigitte Delbrouck (Gitti) 
Viele Grüße

und Mitarbeiter
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

Schriftwartin

Kleinkinderturnen

5. Eltern-Kind-Turngruppe len selbstgemachten Leckereien, tol-
Weihnachtsfeier len Turndarbietungen der großen Kin-
Am 13. Dezember war es wieder so- der – und natürlich durfte der Besuch 
weit: Fast 60 Kinder mit ihren Eltern, des Weihnachtsmannes nicht fehlen. 
Geschwistern und Großeltern 
kamen zur Weihnachtsfeier in 
die Turnhalle der Moabiter 
Grundschule. Ein Turn-Jahr 
war vorüber und die Feier war 
wieder einmal der krönende 
Abschluss. Dank der tollen 
Unterstützung der 5. Gym-
nastikabteilung, die für Kinder 
gesammelt hatte – ein beson-
derer Dank geht an Monika, 
die fleißig mitgebastelt hat – 
erlebten die Großen und Klei-
nen eine schöne Feier mit vie-

Allgemeines Turnen
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Am Ende waren sich alle einig: Die  
diesjährige Weihnachtsfeier war ein 
voller Erfolg und es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht. Gut gelaunt und 
reicht beschenkt gingen alle nach 
Hause und freuen sich schon, wenn 
es am 10. Januar wieder weiter geht! 

Heidi, Petra und ihr Team bedanken 
sich für die super Unterstützung der 
Eltern bei der Weihnachtsfeier und 
bei den regelmäßigen Turnstunden 
und wünschen allen Großen und Klei-
nen ein fröhliches Weihnachtsfest, 
ein gutes neues Jahr und viel Spaß im 
neuen Turn-Jahr!

Heidi Fitza

Allgemeines Turnen
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6. Frauenabteilung 7. Männerabteilung
Hallo Ihr Lieben! Hallo, Sportsfreunde! 
Euch allen wünsche ich ein gesundes Weihnachtsfest und Jahreswechsel 
Jahr 2017, verbunden mit vielen ge- sind vorüber (obwohl sie, wenn ich 
meinsamen Stunden im Turnsaal und das hier schreibe, noch vor uns lie-
beim monatlichen Frühstück. gen), die Gänse sind gegessen, der 

Champagner getrunken, die Böller 
Mit Sicherheit wird uns das Deutsche 

verböllert, der Kater und vielleicht so-
Turnfest stark beschäftigen, ferner 

gar schon die erste sportliche Aktivität 
hoffe ich in diesem Zusammenhang, 

überstanden. Der Alltag eines neuen, 
dass viele uns beim Betreuen der Gäs-

hoffentlich gesunden und erfolgrei-
te helfen. Trotzdem sollte aber noch 

chen Jahres hat uns wieder, viele 
so viel Zeit vorhanden sein, damit wir 

neue Freitagabende, die man in der 
selbst gemeinsam am BT-Tag teilneh-

Halle zubringen kann, liegen vor uns. 
men können. Ja, dieses Thema wer-

Auf ein Neues!
den wir noch am 15. Februar 2017 bei 

Und damit auch alles seine Ordnung 
der Abteilungsversammlung näher 

hat, steht die ordentliche Abteilungs-
erörtern.

sitzung am 3. Februar ins Haus. Wir 
Unsere Michaela hat ihren 50. Ge- treffen uns wie immer vor dem Sport, 
burtstag schon hinter sich, bevor die- diesmal bereits um 18:30 Uhr, in der 
ses Mitteilungsblatt erscheint. Das Halle, um Ämter zu besetzen und Be-
soll uns – die Prellballfrauen – aber sprechenswertes zu klären. Und wie 
nicht davon abhalten dir liebe Michae- immer sind alle Abteilungsmitglieder 
la hauptsächlich aus diesem Anlass herzlich eingeladen teilzunehmen 
viel Gesundheit zu wünschen; denn und sich mit Rat und Stimme zu betei-
unser Wunsch ist es, dass du im Krei- ligen.
se der „älteren Damen“ auch weiter- Andreas Kohn
hin Lust und Laune verspürst mit uns 
zu spielen.

Die Daten für das erste Quartal im 
neuen Jahr – bezüglich Frühstücks-
treffen – stehen schon fest. Die Tref-
fen finden wie gehabt weiterhin immer 
an einem Dienstag statt. 
Es sind diese: der 17. Januar, der 28. 
Februar und der 21. März.
Allen alles Gute im neuen Jahr und 
startet mit viel Elan durch, das 
wünscht euch eure Turnschwester

Marianne

Allgemeines Turnen
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9. Männerabteilung Gruß an die anderen Abteilungen der 
Unseren Jahresabschluss 2016 be- 9. Turngruppe und deren Mitarbeiter. 
gingen wir mit dem traditionellen „Eh- Allen Abteilungsleitern, Turnwarten, 
renturnabend“ in der Halle und der Vorturnern und Helfern auf diesem 
anschließenden Kneipe im Kachel- Wege noch einmal herzlichen Dank 
eck. Mit 16 Männerturnern war die Ver- für die im Jahr 2016 geleistete Arbeit. 
anstaltung gut besucht und auch wohl Für die Aufgaben des Turnfestjahres 
gelungen. 2017 immer eine glückliche Hand und 

viel Erfolg.
Am Donnerstag, dem 19. Januar, fin-
det unsere Jahreshauptversamm- Horst König
lung statt. Wir treffen uns um 18:00 
Uhr im Kacheleck. Die Ergebnisse 
werden in der nächsten Ausgabe be-
kanntgegeben.

Zum Schluss noch ein besonderer 

Allgemeines Turnen
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11. Abteilung ge erreicht, zu groß und auch ist die 
FUSIO beim Bundesfinale Ren- Ausrichtung von FUSIO nicht einsei-
dezvous der Besten in Neumünster tig auf eine bestimmte Kategorie zuge-

schnitten, sondern eher auf unser viel-
Das Show-Team FUSIO hatte sich im seitiges Gesamtkonzept. Weiterhin 
Frühjahr zur Teilnahme am Bundesfi- ist unser Durchschnittsalter mit etwa 
nale Rendezvous der Besten (MB be- 14 Jahren bei einem Mindestalter von 
richtete) qualifiziert. Am Freitag den 12 höchstwahrscheinlich mit Abstand 
25.11.16 war es dann soweit: mit dem das jüngste aller Teams.
gesamten Team starteten wir die 
Fahrt nach Neumünster um das, für Trotzdem haben auch wir hart trai-
uns ganz neue, Erlebnis eines Bun- niert, wollten unser Bestes geben und 
desfinales zu erkunden. Große Aus- vor den anderen Sportlern eine tolle 
sichten darauf, als DTB-Team 2017 Show abliefern. Als nicht ganz einfach 
ausgewählt zu werden, machten wir gestaltete sich allerdings das Erset-
uns aus mehreren Gründen nicht. Zu zen der Ausfälle bei den „Großen“. So 
allererst ist der Einsatz der Konkur- waren mit Maren Weid, Kai Rickmann 
renz, welche mit vier bis fünfmaligem und Sofia Erse-Keller drei erfahrene 
Training pro Woche professionelle Zü- Stützen des Teams nicht verfügbar für 

Allgemeines Turnen
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Neumünster gewesen. Dadurch kam zu genießen. Warmes Wasser sei 
es dazu, dass Irem Karaaslan und wohl keines da, erklärt der Hausmeis-
Emily Gabler ihren allerersten FU- ter in friesischer Gelassenheit. „Ach 
SIO-Einsatz direkt bei einem Bundes- nee“, denke ich, „hab‘ ich selber ge-
finale feiern durften – nicht unbedingt merkt.“
der einfachste Einstieg. Auch die Mädels zu wecken ist kein 

Problem. Alle kommen pünktlich zum 
Und nun ein paar Eindrücke unseres 

gemeinsamen Frühstück.
Aufenthaltes aus meiner Perspektive 

Der Shuttle-Bus fährt um 8:15 Uhr ab 
als Trainer:

und benötigt nur 15 Minuten für die 
Wir nächtigen mit den meisten der ins-

einstündige Gehstrecke. Da macht es 
gesamt 850 Teilnehmer/innen der 40 

auch nichts, dass wir ganz schön zu-
qualifizierten Mannschaften in einer 

sammenrücken müssen.
Schule. Beide uns zugewiesenen 

Die Stellprobe hat schon begonnen. 
Klassenräume sind, zu unserer ange-

Ohne Bodenläufer ist sie für uns aller-
nehmen Überraschung, mit Teppich-

dings auch nicht von großer Rele-
boden ausgelegt. Paula Wolfinger ho-

vanz, gibt uns aber ein erstes Gefühl 
le ich am Freitag um 20:00 Uhr vom 

für den Raum und die Auftrittsfläche. 
Hauptbahnhof ab, da sie klausurbe-

Wir sind glücklicherweise schon im er-
dingt nicht mit uns gemeinsam mit 

sten Durchgang dran und können so 
dem Bus fahren konnte. Ein Imbiss 

anschließend die folgenden Mann-
vom Ausrichter und Reste unseres 

schaften in Ruhe genießen.
Proviants ergeben ein ganz rundes 

Das Team wächst über sich hinaus! 
Abendmal. Die Mädels sind gesättigt 

Die „Weißen“ kommen mit weichen 
und zufrieden. Nach dem Essen ge-

Bewegungen unter dem Tuch hervor. 
hen Vivien Gottschalk und Annie 

Greta Mundry, die Großteile der 
Bernstädt ein letztes Mal mit dem 

schwierigen Positionen von Maren ge-
Team den Ablauf der Choreographie 

erbt hat, löst mit ihrem Salto in den 
durch. Bevor die Kleinen jedoch ins 

Pulk der „Schwarzen“ die Gegenbe-
Bett zu kriegen sind, müssen noch ein 

wegung aus so geht es die gesam-
paar Runden „Einkriege“ sein. Aber 

ten fünf Minuten weiter. Um nicht je-
Samstag ist ein langer und wichtiger 

des Detail der einzelnen Mädchen zu 
Tag; deshalb setzen wir eine recht frü-

erwähnen, einmal alle Namen im 
he Bettruhe durch – teilweise auch mit 

Block: Vivien Kochmann, Hannah Mül-
Erfolg.

ler, Mona Nehse, Sophie Kressler, Ali-
Samstag, 5:30Uhr: mein Wecker klin- cia Bania, Paula Wolfinger, Jule Fi-
gelt sowieso in 10 Minuten; weiter- laun, Vivian Vogler, Carolin Gabler, Ni-
schlafen lohnt sich also nicht. Daher ka Stechow, Greta Mundry, Kaya 
stehe ich leise auf, um in aller Ruhe ei- Spohn, Lilli Weid, Helene Breddin, 
nen Kaffee und eine eiskalte Dusche Irem Karaaslan, Mara Spohn, Lou 

 – 

Allgemeines Turnen
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Blanquart, Emily Gabler, Lina El- dem zur Veranstaltung gehörenden 
Hasan, Sophie Fahlbusch, Zoe Blan- Feedbackgespräch werden wir um-
quart und Clara von Daniels. Sie alle setzen und so könnt ihr euch am 
zeigen im Auftritt, was Vivien von ih- 14.01.2017 beim Rendezvous der Be-
nen fordert – die wichtigen Knack- sten in Berlin auf FUSIO III.2 freuen.
punkte der Vorführung stehen! Das Ein toller Erfolg muss gefeiert wer-
Team zeigt eine bessere Vorführung den! Und schon bald nach erster Re-
als je im Training präsentiert wurde. generation treffen sich alle FUSIOs 
Nicht unerwähnt lassen sondern gera- im Frühstücksraum, um miteinander 
dezu bemerkenswert hervorheben anzustoßen und bei netter Musik den 
möchte ich den Einsatz von Maria Abend ruhig ausklingen zu lassen. Ru-
Pankok, welche, trotz Ausfall aus ge- hig ausklingen zu lassen? Weit ver-
sundheitlichen Gründen, mitgefahren fehlt! Wir wären wohl schlechte Berli-
ist, um tatkräftig zu unterstützen: Sie ner, wenn wir nicht eine richtige Party 
filmt, schminkt und entlastet, wo sie in Gang bringen würden. Mit drei nach-
nur kann. Lilliann Gabler, zu jung, um einander von anderen Mannschaften 
starten zu dürfen, war auch dabei, um geliehenen Anlagen wird per Playlist 
die große Luft zu schnuppern und den für Beschallung gesorgt – die von uns 
Teamgeist kennenzulernen. Gleich- eröffnete Tanzfläche füllt sich zu-
zeitig war sie unsere „Notfall- nächst zögerlich, dann aber doch 
Feuerwehrfrau“, welche auf vielen Po- deutlich. So wird es eine richtige Af-
sitionen einsetzbar ist, da sie auch tershow-Party.
schon beim Training viele Male hin- Immer wieder erstaunlich: Größere 
und herspringen musste, um das je- haben manchmal größere Schwierig-
weils fehlende Teammitglied zu erset- keiten und mancher Weg muss mehr-
zen. Hanna Reitz war ebenfalls erst- fach angetreten werden, um zum Ziel 
mal ig als „FUSIO-Teamgeist- zu führen.
Schnupperin“ dabei und wird beim Die Abreise lässt sich kurzfristig vor-
nächsten Auftritt dann endlich auch verlegen und so kommen wir rei-
als aktive Turnerin eingesetzt. Neben bungslos nach Hause. Es war, wie im-
Maria, Lillian und Hanna unterstütz- mer, eine super Fahrt und ein tolles 
ten Clara und Zoe verbal den Auftritt Wochenende mit den weltbesten Mäd-
und ihr Team von außen. Ihre Jubelfä- chen. Wir Trainer, Vivien, Annie, Nadi-
higkeiten sind schon jetzt legendär. ne und ich sind sehr stolz auf Euch!
Danke Mädels! Ich persönlich finde 

Euer Tillmann
den Einsatz, welchen diese Mädchen 
gezeigt haben, genauso groß wie den 
der Aktiven auf der Auftrittsfläche! Die-
se Bereitschaft zeigt für mich wahren 
Sports- und Teamgeist! Die Tipps aus 
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Die Weihnachtsturnshow der Elfen standen. Die Jugendlichen begeister-
Die Weihnachtsturnshow 2016 in ei- ten mit hoher Synchronität in den 
gener Halle war wieder ein Riesener- Tanzpassagen (choreografiert von Ni-
folg! Obwohl die beinahe 200 Gäste ka Stechow) und Höchstleistungen in 
etwas gedrängt auf den 150 verfüg- den turnerischen Elementen wie 
baren Plätzen saßen, kam keine Unru- Rückwärtsbogen, Minikelli, Radwen-
he auf. Zu sehr wurden die Zuschauer de, bis hin zum Salto rückwärts auf 
in den Bann der verschiedenartigsten dem Balken. Da auch die anderen 
Vorführungen gezogen. Mädchen die Show noch nicht gese-

hen hatten, war auch ihnen Staunen 
Nach dem Einlauf der Turnerinnen und Begeisterung anzuhören!
und einem verkürzten Gymnastikpro-
gramm startete die Veranstaltung mit Es folgte eine sehr geschmackvolle 
einem Highlight: Die Jugendlichen Vorführung der Riegen E und G ge-
zeigten mit „Safe the last beam“ eine meinsam choreographiert von den 
Turn- und Tanzshow auf drei Balken. Verantwortlichen Vorturnerinnen Pau-
Unter der Leitung von Vivien Gott- la Wolfinger und Kaya Spohn für Rie-
schalk und Annie Bernstädt ist in kür- ge G und Mette Ibs und Emma Bern-
zester Zeit eine riesige Nummer ent- dorf für Riege E. Die Mädchen zeigten 

Allgemeines Turnen

weiter »»

BT 132. Jahrgang • Nr. 1 • Seite 23

F
o

to
: 
M

a
rc

e
l 

C
h

m
ie

le
w

s
k

i



mit ihrer Boden-Vorführung „Die wil- Riege F, zeigten an Boden und Paral-
den Elfen“ eindrucksvoll den, durch lelbarren, dass „sie loslassen kön-
die Musik vorgegebenen, Stim- nen“. Die Choreographie von Annie 
mungswechsel zwischen wild und el- Bernstädt und Vivien Gottschalk bein-
fenhaft. haltete synchrones Schwingen, Rol-

len vorwärts, Schwingen in den Hand-
Die „Flying Monkeys“ der Riege B lie-

stand (mit ganz wenig Hilfe von den 
ßen ein Salto-Feuerwerk an drei Tram-

Helfern Jule Filaun und Maria Pan-
polinen folgen. Gefühlvoll hatten die 

kok) – manch eine Jungs-Mannschaft 
Trainer Maren Weid, Hannah Müller 

wäre neidisch auf die an dem für Mäd-
Alicia Bania und Nika Stechow das 

chen doch eher ungewohntem Gerät 
ganze mit frechen Tanzpassagen zu 

gezeigten Leistungen. Garniert mit 
einer richtig tollen und ideenreichen 

gymnastischen Elementen mit dem 
Show kombiniert. Eine Vorführung, 

Band in erstaunlicher Synchronität 
welche man gut noch mehrfach zei-

und turnerischen Übungen am Boden 
gen kann!

gipfelte diese Vorführung in einer 
Die Riege C hatte dieses Jahr die et-

dreistöckigen Pyramide.
was undankbare Aufgabe, eine Vor-
führung an Reck/ Barren zu kreieren, Die Weltpremiere des neu überarbei-
was ihnen aber sehr gut gelungen ist. teten FUSIO-Programms FUSIO III.2 
Im „verrückten Dschungel“ hangelten „Das Yin & Yang der Gedanken“ konn-
und schwangen sich die „Wesen“ an te das alles nur noch abrunden. Als 
Reck und Seilen. Eine wilde Horde ganz zum Schluss alle 70 noch ein-
zeigte sich synchron in den von Vivien mal zum Finale einliefen und den al-
Kochmann choreographierten tänze- ten Turnfest-Tanz interpretierten, ließ 
rischen Passagen. Auch der Einsatz sich die Zufriedenheit der beteiligten 
der Helfer Zoe Blanquart, Vivian Vog- Trainer, Teilnehmer und jubelnden Zu-
ler und Carolin Gabler als Sicher- schauer kaum noch steigern.
heitsstellung bei den mitunter wag- Mädels, ihr wart alle absolut spitze! 
halsigen Elementen war sehr hilfreich Es war auch für mich wieder einmal 
und störte nicht das Bild. ein ganz toller Abend.
Die nächste Nummer wurde von Rie-

Für das Leitungsteam 
ge D gezeigt: eine Choreographie am 

Tillmann Fischabch
Boden mit turnerischen, tänzerischen 
und akrobatischen Elementen. Insbe-
sondere Letztere mit beeindrucken-
der Qualität. Die Choreographie von 
Mona Nehse und Luise Kindler lies 
deutlich die in FUSIO gesammelten 
Erfahrung erkennen. Unsere jüngste 
Wettkampfriege, die Mädchen der 
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13. Mädchenabteilung 

Erste Helfer treffen ein – eine dreivier-
tel Stunde vor den ersten Kindern und 
Eltern. Also ran, alles vorbereiten. Mi-
ra Musik und Ausstattung, Dorothee 
Beleuchtung, Hannah, Moana und Mi-
chi Bestuhlung, Geräte und Keks-
schalen vorbereiten.

Dann – wir sind pünktlich fertig – die 
Halle füllt sich mit Zuschauern und 
Teilnehmern. Pünktlicher Beginn er-
möglicht schnellen Ablauf der Vorfüh-
rungen. Angefangen mit den Jüngs-
ten. Hannah beginnt mit Boden dann 
Micha mit Stufenbarren, gefolgt von 
Moana mit Balken und einem Boden-
beitrag der TGW-Damen.

Weihnachtsfeier
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Pause – Zeit zum Kekse verteilen und 
um etwas zu trinken. Nach der Pause 
die Vorführung der Dienstagmädchen 
mit einer Balken-Übung. Danach Be-
schenkung der Übungsleiter und der 
erfolgreichen TGW-Mannschaft 
(sechs Mal Berliner Meister), einige 
Abschiedsworte und die langerwarte-
te Verteilung der bunten Tüten, liebe-
voll von Hannah und Moana befüllt.

Das wars! Ein gelungener Abend – 
fanden alle und gingen froh nach Hau-
se.
Ja, nun hat schon wieder ein junges 
Jahr begonnen, zu dem ich allen 
13ern, Kleinkindern, Kindern und 
Frauen viel Erfolg und Gesundheit 
wünsche. Termine folgen in der 
nächsten MB-Ausgabe.

Viele Grüsse
euer Michael Dechau
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1. Frauenabteilung Helga Schmidt wird am 07.01. 85 
Liebe Turnerinnen! Jahre, Elli Brehmert am 18.01. 80 
Wir wünschen allen Frauen und ihren Jahre, Elisabeth Wegener am 20.01. 
Familien ein gesundes neues Jahr. 75 Jahre.
Martina wünscht sich eine volle Halle!

Am 11.01. ist Käthe Meyer 50 Jahre in 
Gleich geht es wieder mit einer Feier 

der BT:
los. Brigitte (Schmidt) begeht ihren 

Liebe Käthe, 
65. Geburtstag. Herzlichen Glück-

dazu gratulieren wir sehr herzlich und 
wunsch und sei weiter so aktiv in unse-

danken für deine Treue und wün-
rer Abteilung.

schen weitere schöne Jahre in unse-
Unsere Winterwanderung findet dies-

rer 2. Gym.
mal erst am 22. Januar statt. Näheres 
erfahrt ihr in der Turnhalle. Denkt an unsere Abteilungsver-
WICHTIG! Am 24.01.17 findet in der sammlung am 02.02.2017 um 15 
Geschäftsstelle unsere Abteilungs- Uhr im Atrium am Bat-Yam-Platz.
versammlung statt. Wir treffen uns 

Eva Klein und Gerda Maaß
um 19:30 Uhr.

Bis dahin
5. Gymnastikabteilung

viele Grüße von eurer Schriftwartin
Liebe Gymis!

Brigitte Delbrouck (Gitti)
Wieder hat ein Jahr angefangen und 
wir sind fleißig in der Halle. Ja, unse-

2. Gymnastikabteilung
rer Gesundheit zuliebe tun wir alles, 

Wir hoffen, dass ihr die Feiertage gut 
um fit zu bleiben. Im Dezember hatten 

überstanden habt und wieder regel-
wir unsere Weihnachtsfeier. Sie war 

mäßig zur Halle kommt.
ein voller Erfolg. So konnten wir mit 30 

Unsere Wanderung am 20.11. ging Gymis ein paar nette Stunden ver-
zum Sacrower See. Ein Teil machte bringen. Mit Geschichten vorlesen, 
den großen Bogen um den See, die Julklapp und dem Vorlesen von Ur-
anderen beschränkten sich auf den sels Reisebericht verging die Zeit wie 
kleinen Bogen. Beim Essen trafen im Flug.
sich alle wieder. Auch im Januar haben wir Geburtsta-

ge. So feiern am 21. Waltraud Wes-
Unsere Weihnachtsfeier in neuer Um-

sel, am 22. Marianne Stein und am 
gebung war sehr gemütlich. Mit Vor-

23. Hannelore Dressler ihre Ehrenta-
trägen und Singen verging die Zeit 

ge. Herzliche Glückwünsche an euch 
sehr schnell. Vielen Dank an Helga 

kommen von allen Gymis.
für die neue Bleibe.

Und auch eine Jubilarin haben wir im 
Unseren Geburtstagskindern gratu- Januar. Unsere Schriftwartin Ursel ge-
lieren wir sehr herzlich und wünschen hört 40 Jahre der BT an. Viele Ämter 
alles Gute für das neue Lebensjahr: hat sie ausgeübt. Schreiben, das 
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7. Gymnastikabteilung
Husch … habt ihr gemerkt wie schnell 
das letzte Jahr vergangen war? Nun 
sind wir wieder einmal in einem Turn-
festjahr und in einem Jubiläumsjahr. 
Es warten viele Termine und Ereignis-
se auf uns. Wir werden sehen, wie wir 
alles bewältigen werden!
Rückblickend auf unsere Weih-
nachtsfeier ist nur anzumerken: Ihr 
seid gar nicht so ungeschickt beim 
Basteln! Wenn auch erst einmal ge-
mault wurde, am Schluss hat es allen 
Spaß gemacht und jeder konnte ei-
nen selbstgebastelten Weihnachts-
stern mit nach Hause nehmen. Ach ja, 

Kaffee und Kuchen sowie das 
Abendbuffet waren wieder Spitze!
Die Entscheidung, wo unsere Jubi-
läumsfahrt im nächsten Jahr hin-
gehen soll, ist nun auch gefallen 
und Barbara S. wird uns im Ver-
lauf der kommenden Wochen mit 
weiteren Informationen auf dem 
Laufenden halten. 
Aber erst einmal findet am 2. Fe-
bruar unsere Abteilungsver-
sammlung statt. Ach ja, einige 

macht sie immer noch. An dieser Stel- Zitat: 
le auch für sie herzliche Glückwün- Ich sorge mich nie um die Zukunft. 
sche und noch einige schöne Jahre in Sie kommt früh genug.
unserer Gemeinschaft. Albert Einstein

Ein paar Infos: Nicht zu eisige Tage 
12.01. Abteilungsversammlung wünscht euch
23.01. Kegeln. Ursula Hücker
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von uns werden sich an den Sonntag- den Platz gestellt und Cordula verteilt 
vormittagen in einer Sporthalle tum- rote Tüten mit Anerkennungen darin 
meln, um für die Stadiongala beim für „besondere Verdienste“. 
Turnfest zu üben. Und wer hat nun diesmal die schönste 
Es kommt also keine Langeweile auf. Geschichte mitgebracht und liest vor? 
Die Geburtstagskinder sind natürlich Waltraud Gutsche: Eine lustige Auf-
auch nicht vergessen und wir wün- zählung, wie wir früher gelebt haben - 
schen ihnen alles Gute für die Zu- als ja sowieso alles besser war - ge-
kunft. lebt, ganz ohne jede Ahnung von Um-

weltschutz! Nämlich mit der Milchkan-
Eure Hannelore Kohn

ne zum Laden, die Kartoffeln direkt in 
die alte Tasche, Apfelsaft in Flaschen, 

9. Frauenabteilung
die leer gegen Pfand zurückgetragen 

Alle Jahre wieder ...
wurden und natürlich alles zu Fuß 

... haben wir eine Weihnachtsfeier be-
oder bestenfalls mit dem Fahrrad 

sonderer Art veranstaltet. Natürlich 
aber nicht mit dem Geländewagen, 

war es eine Vor-Weihnachtsfeier, 
usw., usw. 

aber gesungen haben wir 20 mehr 
Von Umweltschutz wussten wir nichts 

oder weniger fleißigen Turnerinnen, 
- brauchten wir ja auch nicht. Da ha-

als wäre es schon wirklich so weit ge-
ben wir uns zugenickt und herzlich ge-

wesen: 
lacht - und etwas drüber nachge-

Advents- und Weihnachtslieder, wie 
dacht? Na klar! Nun aber her mit dem 

Gudrun sie in extra großer Schrift für al-
Gänsebraten. „Nein, noch nicht“, ruft 

le kopiert hatte. Zugegeben, die meis-
Gisela und hält einen dünnen Stapel 

ten etwas kitschig „Schneeflöckchen, 
weiße Blätter in die Höhe: Die Sport-

Weißröckchen ...“ und „Kling, Glöck-
abzeichen! 

chen, klingelingeling ...“, aber aus vol-
Oh je, in diesem Jahr sind es nur vier. 

lem Herzen gesungen und laut und 
Das waren mal mehr! „Ich hoffe ...“,  

eben sogar mit Text! So haben sie we-
sagt sie, die ihrerseits 2016 zum 33. 

nigstens unseren Wirtsleuten gefallen.  
Mal (!) ihr Sportabzeichen gemacht 

Zu Gast waren wir „alle Jahre wieder“ 
hat, „... im nächsten Jahr ...“ Na klar!

bei Helgas Tennisverein, wo ein koch-
Katja Gruber

begabtes Ehepaar auf Bestellung 
nicht nur Gänsebraten, Schnitzel und 
vegetarisch gefüllte Paprikaschoten 
köstlich zubereiten kann, sondern 
auch noch von dicken roten Kerzen 
beleuchtete Tannenzweige in die Mit-
te des Tische-Vierecks gehäuft hatte. 
Renate hat jeder von uns ein Glas sel-
ber gekochte Quittenmarmelade an 
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Sportlich 50 + Liebe Nevena, 
Liebe Gym.-Freunde, dieses Jahr 2016 war das erste volle 
den letzten Turnabend im Dezember Kalenderjahr. Es war für uns ein gu-
beendeten wir mit einer kleinen Ad- tes Jahr. Mit viel Elan hast du uns im-
vent-Tafel um unsere sportliche Akti- mer gut gelaunt und mit einem ab-
vität „Sportlich 50 +“ für das Jahr wechslungsreichen Programm 
2016 besinnlich ausklingen zu las- durch das Jahr geführt.
sen. Aber auch für einen kurzen Jah- Deine fröhliche Art hat uns allen gut 
res-Rückblick: getan und es hat uns immer viel 
Das Jahr begann gleich mit einer Spaß gemacht.
neuen Übungsleiterin, mit Nevena. Dafür danken wir dir recht herzlich.
Im Laufe des Jahres kamen aber Dir, liebe Nevena, sowie allen Teil-
auch weitere Teilnehmer dazu: Sla- nehmern, ein gesundes neues Jahr 
vica Herzog, Angela Linke, Marian- und viele weitere Übungsabende in 
ne Stein. Dadurch steigerte sich die froher Runde.
Gesamtzahl unserer Teilnehmer auf Horst König
stolze 28, und die durchschnittliche 
Anzahl pro Abend auf ca.18 Sport-
freunde.
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Wirbelsäulengymnastik:
LiebeR fleißigeR und regelmäßigeR 
TeilnehmerIn der Wirbelsäulengym-
nastik! Das Jahr mit dir war mir ein 
inneres Blumen pflücken und ich 
freue mich schon mit dir im neuen 
Jahr dynamischen Schritts durch die 
Halle zu schreiten! 
Also Brustbein hoch, Bauchnabel 
rein und ab ins neue gesunde Jahr 
mit dir/euch!!!

Liebe Grüße
Tanja

Für alle, die uns mal kennenlernen 
möchten, einfach mal vorbeischau-
en und probieren!
Uns trifft man montags von 16:00-
17:15 Uhr in der neuen Halle der 
Friedrich-Bergius-Oberschule, Pe-
relsplatz 6-9, 12159 Berlin

S + U Bundesplatz Ausgang Varziner 
Platz., 3 min zu Fuß, Zugang über Handje-
rystr. 1, neben EDEKA, Schulparkplatz 
vorhanden
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Rhönrad

Deutsche Meisterschaften nen war also leider nicht mehr zu den-
Am Wochenende vom 21./22.10. ken. Also nur noch schnell was essen 
machte sich ein kleiner Trupp beste- und dann ab ins Bett. Am Morgen wa-
hend aus Luzy, Lydia, Myriam und Rai- ren wir zeitig in der Halle und konnten 
ner auf den Weg nach Ahrweiler. Luzy relativ entspannt einturnen. Einzig auf 
hatte sich überraschenderweise im der Spiralefläche gab es Stau, da nur 
September für die Deutschen Meis- ein gutes 2,05 m da war und gefühlt al-
terschaften qualifiziert. Nachdem sie le in diesem Rad turnen wollten. 
im Sommer noch in der Jugend ge- Angefangen wurde der Wettkampf 
startet ist, war die Qualifikation bei mit dem Sprung. Luzy zeigte einen gu-
den Erwachsenen doch eine Überra- ten und soliden Sprung. Danach ging 
schung. Also rein ins Auto und los es weiter mit Spirale. Diesmal war ir-
ging‘s. Die Hinfahrt war die reinste Ka- gendwie der Wurm drin. Die sonst so 
tastrophe. Es regnete wie aus Eimern souverän geturnte Kür lief einfach 
und für die etwa 600 km haben wir gu- nicht durch. Gleich am Anfang ein 
te acht Stunden gebraucht. An Eintur- Kippler, also Schwierigkeit weg und 

Der kleine Trupp bei den Deutschen Meisterschaften

BT 132. Jahrgang • Nr. 1 • Seite 32



Deutschland-Cup
Am Wochenende vom 
4.-6. November 2016 
ging die Wettkampf-
S a i s o n  m i t  d e m  
Deutschland-Cup zu En-
de, dem größten Wett-
kampf auf Landesebe-
ne. Am Freitagnachmit-
tag fuhren wir los nach 
Schönebeck um uns ein-
zuturnen. Das Einturnen 
verlief ruhig und ent-
spannt. Am Abend fuh-
ren einige wieder zurück 
nach Berlin und kamen 
am Samstagabend oder 
Sonntagfrüh wieder um 
zu turnen. Am Samstag 
starteten dann die Lei-
stungsklassen 11/12 bis 
17/18. Für uns ging So-
phie an den Start bei der 
AKL 17/18. Bei ihr wurde 
bei einem Teil angefasst, 

auch am Ende nochmal etwas nicht über acht Punkte zu bekommen! Ziel 
anerkannt. Das Kampfgericht zog erreicht. Am Ende hat es für Platz 22 
den ganzen Tag schon eher niedrige gereicht. 
Wertungen. Am Ende kam dann die Für unsere Isa lief der Tag irgendwie 
Musikkür. Zwischen dem Start bei auch nicht so rund. Ziel waren wie im 
den Norddeutschen im September letzten Jahr auch die Top 10, um wie-
und jetzt hatte Luzy noch etwas an der in den Kader zu kommen. Auch 
der Kür herumgefeilt und Übungen sie musste leider in der Spirale aus-
umgestellt. Die Entscheidung erwies steigen und die Musikkür lief leider 
sich als goldrichtig. Die Kür ging pro- auch nicht wie erhofft. Dafür konnte 
blemlos durch und nur Ly am Rand sie den Rückwärtssprung dieses Mal 
konnte man die Anspannung anse- in den Stand bringen. Für sie hat es 
hen. Hier war das selbst gesetzte Ziel am Ende für Platz 11 gereicht.
durchzuturnen und evtl. eine Wertung Lydia
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dass noch nicht 100% saß und bei ei- sauber durch. Am Ende war Platz 3 
nem sehr sicheren Teil stieg sie un- für sie drin mit nur einem Zehntel Ab-
glücklicherweise aus. Am Ende hieß stand zum Platz 1. Als Letztes turnte 
es für sie Platz 30 von 37. Carla von uns. Leider konnte sie ihr 
Am Sonntag wurde es für die Älteren Können nicht ganz abrufen. Sie hat-
ernst. In der AKL 19-24 gingen Jani- te einen Zieher drin und einen Groß-
na, Carla und Debby für uns an den abzug. Für sie war es am Ende Platz 
Start. Debby turnte ihre Kür durch, 15. Mit der Mannschaft erreichten un-
bis auf einen Zieher und ein Zurück- sere Großen den zweiten Platz – nur 
rollen. Für sie hieß es am Ende Platz ganz knapp hinter dem ersten. 
13. Als Nächstes turnte Janina, die Durch das neue Wettkampfsystem 
sich als Nachrückerin doch noch sind Janine und Carla zusätzlich in 
qualifiziert hatte. Nach einem nicht sogenannten Demowettkämpfen in 
so guten Wettkampfjahr war sie Sprung und Spirale gestartet. Carla 
noch aufgeregter als sonst. Sie turn- zeigte wie gewohnt einen souverä-
te ihre Kür trotzdem souverän und nen Sprung und wurde Erste. Janina 

Rhönrad
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Schnupper-Wettkampf 
Zum Abschluss eines erfolgreichen 
Wettkampfjahres lud die TSG Steg-
litz alle Berliner Vereine zum 
Schnupperwettkampf ein. Der 
Schnupperwettkampf findet jedes 
Jahr für unsere jüngsten Nach-
wuchsturner statt. Er soll den Tur-
nern eine Möglichkeit bieten, in die 
Atmosphäre und den Ablauf eines 
Wettkampfs hineinzuschnuppern. 
Auch eine Turnerin der BT ging hier 
an den Start. Nazar turnt noch nicht 
lange für uns, wollte aber dennoch 
gerne die Möglichkeit ergreifen, an 
einem solchen Wettkampf teilzu-
nehmen. Trotz großer Aufregung 
turnte sie ihre Kür schon mit einer 
Souveränität, die schließen lassen 
könnte, es wäre nicht ihr erster 
Wettkampf gewesen. So holte sie 

Stempel für die Abzeichenhefte für sich einen verdienten 6. Platz. 
die Disziplinen Sprung und Spirale zu Ihre Freundin Melis, die schon ein we-
sammeln. Hier erkämpfte sich Melis nig mehr Wettkampferfahrung mit-
erfolgreich weitere Stempel. bringt, unterstütze sie eifrig. Doch 
Und somit beenden auch unsere auch für Melis sollte der Tag erfolg-
Kleinsten zufrieden und mit Stolz ein reich enden. Zum ersten Mal gab es 
aufregendes Wettkampfjahr.während des Schnupperwettkampfs 

Lindafür die neuen sowie schon erfahrene-
ren Kinder die Möglichkeit, weitere 

ging in Spirale für uns an den Start. Leistung eine viel zu niedrige Wer-
Sie turnte ihre Übungen ruhig und or- tung. Für sie hieß es am Ende Platz 
dentlich durch bis auf einen Ausstei- 7. So ging ein erfolgreiches Wett-
ger, der mehr oder weniger geplant kampfjahr zu Ende. An dieser Stelle 
war. Sie wurde Zweite. In der AKL noch einmal ein großes Danke-
25-29 ging Lydia für uns an den schön an Luzy, Linda und Janina, die 
Start. Sie turnte wie immer ihre Kür für uns am Wochenende gewertet 
souverän und ordentlich durch. Die haben.
Kampfrichter gaben ihr aber für ihre Janina

Rhönrad

Nazar und Melis
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Vom letzten Jahr gibt es aber auch 
noch was zu berichten. Die Kinder-
weihnachtsfeier war mit 17 Kindern 
stark besucht, worüber wir uns sehr 
gefreut haben. Leider kamen aber 
nicht alle, die sich angemeldet haben 
bzw. kamen auch welche, die sich 
nicht angemeldet haben. Wir starte-
ten mit einem durch die Eltern reich-
haltig gefülltem Buffet und verteilten 
anschließend die Urkunden unseres 
Einladungsschwimmfestes. Außer-
dem wurden wieder zwei Pokale zur 
Auszeichnung der Schwimmerin und 
des Schwimmers des Jahres verge-
ben. Diese Auszeichnung erhalten 
Kinder, die neben anderen Kriterien 
besonders regelmäßig zum Training 
erscheinen und darüber hinaus noch 
an Wettkämpfen teilnehmen. 

Schwimmerin des Jahres wurde Mila 
Vesterling. Sie hat sich stark verbes-
sert, in diesem Jahr erfolgreich Rücken 
gelernt und ihren ersten Wettkampf be-
stritten. Schwimmer des Jahres wurde 
Hüseyin Demirel (leider nicht anwe-
send). Er ist disziplinierter geworden, 
strengt sich viel mehr an, zeigt Motivat-
ion, nimmt an Wettkämpfen teil, bei de-
nen er auch gerne Staffeln schwimmt, 
und kümmert sich um andere Kinder, 
wenn sie ein Problem haben.

Schwimmen

weiter »»

Prosit Neujahr ihr Schwimmbegeisterten!
Ein neues Jahr hat begonnen und es verlangt euch viel ab . Die Wettkampftermine 
werden im nächsten MB bekannt gegeben. Ihr könnt euch aber jetzt schon mal 
den Bremen-Wettkampf (28.-30.04.17) und das Einladungsschwimmfest 
(11.11.17) notieren:

euer Michael Dechau
onki-donki blub-blub

Schwimmerin des Jahres: Mila Vesterling
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Stopptanz. Ich denke, es hat allen Kin-
dern viel Spaß gemacht, und wir wür-
den uns freuen, wenn ihr im nächsten 
Jahr wieder so zahlreich kommt.

Die Weihnachtsfeier der Jugend (ab 
ca. 12 Jahren) und Erwachsenen wur-
de traditionell mit einem gemeinsamen 
Essen begonnen. Auch diese Runde 
war erfreulicherweise gut besucht mit 
16 Personen. Nachdem wir uns ge-
stärkt hatten, gingen wir in den Kegel-
keller, um uns in zwei Teams die Ku-
geln um die Ohren zu hauen. Anschlie-
ßend ließen wir den Abend gemein-
sam in geselliger Atmosphäre ausklin-
gen. Ich denke, es hat allen wieder viel 
Spaß gemacht, und freue mich auf ei-
ne ebenso große Gruppe im nächsten 
Jahr.

Hier noch ein Termin: 
Der Kinder und Jugendwettkampf fin-

Nach den Ehrungen teilten sich die Kin- det am 5. März statt. Hierbei können 
der je nach Interesse in eine Bastel- wieder alle mitmachen!
und eine Spielgruppe. Beim Basteln Schöne Grüße, 
konnten die Kinder untere anderem euer Matthias 

Stellv. JugendwartGipsfiguren bemalen. Die andere Hälf-
te beschäftigte sich z.B. mit Stuhl- oder 

Schwimmen
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Handball

Hallo Handballfreunde! Jubeltage
Den Geburtstagskindern im Januar 

Da sich über die vergangenen Feier-
die besten Wünsche und bleibt ge-

tage durch reichliche „Hüftgold“ (Gän-
sund: 

se, Enten, Dominosteine, ...) wahr-
Am 02.01. Paule zu seiner sechs-

scheinlich einige Gramm angesam-
ten Null + 1, 

melt haben, bot sich das am 
am 05.01. Bärbel, 

04.01.2017 beginnende Training an, 
am 12.01. die Zwillinge von Nadine, 

etwas dagegen zu tun. Der Trainings-
Jan und Mia, auch schon sieben 

betrieb an dem ersten Tag im neuen 
Jahre, 

Jahr gestaltete sich, wie zu erwarten 
am 14.01. Rolle drei Jahre nach sei-

war, doch sehr zäh, aber das kann ja 
ner überstandenen siebenten Null, 

mit zunehmender Beteiligung am Trai-
immer noch ein Aktivposten am Trai-

ningsbetrieb nur besser werden. Die, 
ningstag 

die am ersten Trainingstag dabei wa-
und am 24.01. Karin, Pitters besse-

ren, haben natürlich einen immensen 
re Hälfte. 

Trainingsvorsprung.
Gerhard (Bulli) Uebler

Am 04.01. fand außerdem unsere all-
jährliche Abteilungsversammlung 
statt. Das Ergebnis daraus wird in der 
nächsten Ausgabe des Mitteilungs-
blatts mitgeteilt.

Nun aber noch ein Rückblick auf den 
Dezember 2016:
Die Kassenprüfung durch Rolle und 
Scherbe fand am 07.12.2016 statt. 
Wie auch in den vorhergehenden Jah-
ren gab es keine Beanstandungen 
durch die Kassenprüfer an der von 
Torsten vorbildlich geführten Kasse. 
Von hier aus nochmals Dank an Tor-
sten für seinen Einsatz in der Verwal-
tung unser Finanzen.

Die Feier zum Jahresausklang fand 
bei Andy in Mahlow statt, der Bericht 
darüber in der nächsten Ausgabe.

Von hier aus nochmal allen Sports-
freunden und deren Angehörigen ein 
gesundes neues Jahr 2017.
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Besonderheiten Fachbereich Faustball sonnabends 
Am 18.02.2017 richten wir die Auf- eingespannt und so musste die ge-
stiegsspiele zur 1. Bundesliga Nord samte Wintersaison 2016/17 ohne ihn 
der Männer aus. Informationen zeit- stattfinden. Umso erfreulicher ist es, 
nah:: dass wir nach spannenden Spielen in 

der Abschlusstabelle den 3. Platz bele-
Aus den Mannschaften

gen konnten, oder war das der Grund 
U12/U14

dafür? Etwas Glück hatten wir, da kein 
Die U12 steht weiterhin auf dem zwei-

Stammspieler krank wurde und wir im-
ten Platz, kann am 14.01. aber noch-

mer komplett antreten konnten.
mal in den Meisterschaftskampf ein-

Hier muss erwähnt werden, dass im 
greifen. Die U14 dagegen konnte den 

AK60-Bereich auch Damen mitspielen 
Berliner Meistertitel bereits gewinnen 

dürfen und wir mit Tina eine Spielerin 
und konzentriert sich nun auf die ODM 

haben, die in keiner Weise einen Er-
und die angestrebte Qualifikation zur 

satz darstellt, sondern im wahrsten Sin-
Deutschen Meisterschaft.

ne des Wortes voll ihren Mann steht. 
Frauen-Verbandsliga

Herren-Bundesliga
In der Berlin-Brandenburg-Liga steht 

Die 2. Mannschaft ist in der Liga ange-
die BT derzeit auf dem 1. und 3. Platz. 

kommen. Einige Favoriten konnte man 
Die männliche U14 spielt außer Kon-

vor schwere Aufgaben stellen. Zwar ge-
kurrenz, darf sich aber als Tabellenfüh-

lang bislang noch keine große Überra-
rer über gute Leistungen freuen. Das 

schung, aber alle Konkurrenten im Ab-
für die Berliner Meisterschaf relevante 

stiegskampf wurden teils souverän ge-
Spiel entschieden die BT-Frauen ge-

schlagen. Mit drei Siegen steht man 
gen Rotation für sich und stehen kurz 

nach der Hinrunde im unteren Tabel-
vor dem Gewinn des Berliner Meisterti-

lendrittel, kann sich aber mit weiteren 
tels.

Punkten gegen direkte Konkurrenten 
Herren-Verbandsliga am Mittelfeld orientieren.
Auch in der Verbandsliga der Herren Für die Erste gab es bisher nur einen 
läuft es gut für die BT. Das Verbandsli- Rückschlag. Zuhause verlor man et-
ga-Team befindet sich noch im Titel- was überraschend gegen die SG Bade-
rennen. Punktgleich mit DJK Süd steht meusel. Anschließend gab es aller-
man an der Tabellenspitze und hat da- dings zwei Siege im Duell der Top-
mit noch alle Chancen den Meistertitel Favoriten gegen die SG Stern Kauls-
zu erspielen. dorf, die vorerst den 1. Platz festigten. 

In der Rückrunde soll die Spitzenpositi-
Herren 60

on auf dem Weg zu den Aufstiegsspie-
Leider konnte Jürgen uns bei der dies-

len verteidigt werden, selbige richten 
jährigen Saison nicht unterstützen. Er 

wir am 18. Februar  aus.
war mit den Kleinkindergruppen im 

Jürgen Nest & Timon Lützow 

www.bt-faustball.de

Faustball

weiter »»
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Faustball Kleinkinder Wenn es so weitergehen sollte, müs-
und Sport & Spiel sen wir vermutlich auch bald einen 
Die Weihnachtsfeier in den Gruppen Eintrittsstopp aussprechen. Da aber 
ist harmonisch über die Bühne ge- die Kleinkinder meist nicht so lange in 
gangen. der Gemeinschaft bleiben wie die Er-
Inzwischen haben wir schon zehn wachsenen, kann sich die Situation 
neue Eintritte zu verzeichnen und auch wieder entspannen.
dies zeigt, dass unsere beiden 

Allen Übungsleitern für 2017 eine 
Übungsleiterinnen Mandy und Jenny 

glückliche Hand für die Wettkampf-
ihre Sache sehr gut machen.

einsätze und viel Einfallsreichtum, da-
Bei der großen Weihnachtsfeier der mit es den Kindern nie langweilig 
Faustballabteilung wurde den beiden wird.
ein Dankeschön gesagt. Außerdem Ich selbst habe in meiner Zeit als Hel-
hat Dani ihre Sport-und-Spiel-Gruppe fer bei den Kleinkindern eine Menge 
auch sehr gut geführt bzw. im Griff. gelernt und festgestellt, dass den 
Auch ihr wurde ebenfalls ein großer Übungsleitern in dieser Altersgruppe 
Dank ausgesprochen. sehr viel Kreativität abverlangt wird.

Jürgen Nest

Faustball

TERMINE 2016/17 • 2. Bundesliga
Spielort:
Heinrich-Seidel-Grundschule22.01. 2. Heimspieltag BT 1
Swinemünder Str. 66 11:00 Uhr
Ecke RamlerstraßeGäste: TSV Gnutz, SG Bademeusel
13355 Berlin-Wedding

18.02. Aufstiegsspiele zur
Zu allen Terminen sind natürlich immer 

1. Bundesliga Nord Zuschauer eingeladen, um die BT-
Informationen zur Uhrzeit und möglichen Mannschaften zu unterstützen. 
Änderungen sind der Homepage zu ent- Alle Termine sind beim Training inkl. der 
nehmen. Adressen zu erfragen.
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Rudern

Weihnachtsessen in den Klubräumen Die Kameraden und deren Gäste tra-
von Astoria fen am 10. Dez. 2016 zu 18:00 Uhr 
Ich bin seit dem 1.Juli 2016 Mitglied in pünktlich ein, auch die leckeren Gän-
der BT-Ruderabteilung Astoria und sekeulen mit einen hervorragenden 
fragte bei den älteren Kameraden Rotkohl und selbstgemachten Kartof-
nach, ob wir im Klub eine Weih- felknödel, dazu Orangensoße kamen 
nachtsfeier veranstalten. Im Klub wur- pünktlich in den Klubräumen an. 
de seit Jahren keine Weihnachtsfeier Nachdem jeder sein Getränk bestellt 
oder Weihnachtsessen organisiert. hatte, konnten wir mit dem Essen be-
Wenn ich die Idee dazu habe, sollte ginnen.
ich auch diese Veranstaltung durch-
führen. Einige waren von dieser Idee 
begeistert, andere weniger.
Trotz zurückhaltender Meinung eini-
ger habe ich diese Feier organisiert.

Nun gab es ein großes Problem, der 
Gasherd war noch nicht freigegeben 
und die Küche durfte noch nicht be-
nutzt werden. Was nun??? Im Res-
taurant feiern oder bei einem Restau-
rant die Gänsekeulen bestellen? Kei-
ne gute Idee!!!
Da kam mir der Gedanke, dass unse-
re Kameradin Claudia Bösche ein Ca- Alle waren mit dem Weihnachtsessen 
fé in Steglitz, Holsteinische Straße sehr zufrieden. Es wurde viel ge-
hat. Nach einem kurzen Gespräch wa- quatscht und gelacht. Zum Abschied 
ren wir uns einig, dass das Weih- waren sich alle einig, im nächsten 
nachtsessen in den Klubräumen von Jahr wird wieder ein Weihnachtses-
Astoria durchgeführt wird. sen in den Klubräumen stattfinden.
Ich entwarf die Einladungen zum Dass das Weihnachtsessen ein voller 
Weihnachtsessen und bat unseren Erfolg war, sah man daran, dass die 
Kameraden Niko, diese an die einzel- Letzten um 23:30 Uhr gegangen sind.
nen Klubmitglieder zu versenden. Un- Dietrich Liefeld
sere Kameradin Ursel Brenning hat 
schon Tage vorher die Klubräume 
weihnachtlich geschmückt.

Am Schlusstag hatte ich 32 Anmel-
dungen. Claudia und ich waren be-
geistert.
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Kinderweihnachtsfeier am 
18.12.2016
Der Kamerad Dietrich Liefeld frag-
te bei den Jugendtrainern nach, 
ob für die Jugendabteilung eine 
Kinderweihnachtsfeier stattfin-
det. Nach Absprache mit den Trai-
nern wurde der 18.12.16 nach 
dem Rudertraining festgelegt. 
Die Kinder wurden durch eine 
Rundmail informiert. Für diese 
Feier hatten sich zwölf Jungka-
meraden/-kameradinnen ange-
meldet. Neben Weihnachtsge-
bäck gab es für die Kinder ver-
schiedene Sorten Pizza. Auch di-
verse Getränke wurden durch ei-
nen Ruderkameraden gespen-
det, sodass keiner verdursten 
musste.
Nach dem Essen haben wir über 
das vergangene Ruderjahr ge-
sprochen und Kicker gespielt. 
Die kleine Weihnachtsfeier ist bei 
den Jugendlichen gut angekom-
men, sodass im nächsten Jahr 
wieder eine Kinderweihnachts-
feier durchgeführt werden soll.

Elias-Dietrich Liefeld
Jugendvertreter

Rudern
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Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. 
(  genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat 2013 ihren 150. Geburtstag 
gefeiert und gehört mit seinen mehr als 2500 
Mitgliedern, davon 1.200 Kinder und Jugend-
liche, zu den größten Turnvereinen in Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Jugend-
arbeit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit so-
ziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senio-
ren) ein breitgefächertes Sport- und 
Gesundheitsprogramm in den Bezirken 
Neukölln, Friedrichshain-Kreuzberg, 

Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
Te m p e l h o f -
Schöneberg, 
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

„BT“ Unser Angebot:
Allgemeines Turnen
Eltern-Kind-Turnen
Kinder- und Jugendturnen
Kleinkinderturnen
Gymnastik
Koronarsport
Problemzonengymnastik
Reha & Gesundheitssport
Wirbelsäulengymnastik
Aerobic und Tanz
Capoeira
Gesellschaftstanz
Jazzdance
Tanzen & Show
Zeitgenössischer Tanz
Rhönradturnen
Gerätturnen
Lauf- und Walking-Treff
Leichtathletik & Orientierungslauf
Schwimmen
Badminton
Senioren-Tischtennis
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Faustball
Floorball
Handball
Volleyball

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de
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Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

www.berlinerturnerschaft.de
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